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Der CDU-Bundestagsabgeordnete Tilman Kuban

begrüßt die Förderung des zusätzlichen Fahrradparkhauses in Sehnde. Der Bund fördert das Projekt mit über 958.000 Euro

aus Mitteln des Klima- und Transformationsfonds. Das Projekt ist ein wichtiger Baustein bei dem Stadtentwicklungskonzept

Neue Mitte Sehnde.

Mit dem Konzept setzt die Stadt auch auf neue Einstellmöglichkeiten insbesondere für E-Bikes, da die Bestehenden sehr gut

angenommen würden. Geplant sind jetzt insgesamt 200 zusätzliche Einstellplätze, davon 40 für Lastenfahrräder.

Der Haushaltsausschuss des Bundestags bewilligte jetzt die Förderung, die bei 90 Prozent der Gesamtinvestition liegt.

Insgesamt stehen bis 2026 bundesweit 110 Millionen Euro Haushaltmittel für die Entwicklung der B+R Anlagen bereit. Es

wird ein Bedarf von 1,5 Millionen zusätzlichen Einstellplätzen bundesweit gesehen. Das Förderprogramm stellt damit einen

wichtigen Beitrag für die Verzahnung des Individualverkehrs mit dem ÖPNV dar.

Das zusätzliche Angebot hält der hiesige Bundestagsabgeordnete sowohl ökologisch wie ökonomisch für sinnvoll. "Immer

mehr Menschen nutzen Fahrräder in der Freizeit und für ihren Weg zur Arbeit, so der 35-jährige Barsinghäuser. Durch das

49-Euro Ticket habe man schon jetzt mehr Berufspendler in der Region. Für diese müsse man auch mehr Einstellplätze

vorhalten", so Kuban.

Die Sehnder CDU hatte sich in der Vergangenheit für das Fahrradparkhaus ausgesprochen. Der CDU-

Stadtverbandsvorsitzender Dr. Marco Schinze-Gerber: "Gerade für junge Menschen ist die Möglichkeit, sein Fahrrad am

Bahnhof abzustellen, um schnell in die Stadt zu kommen, ein echter Gewinn. Wir freuen uns den Zuschlag vom Bund

bekommen zu haben."
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